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Clemens Bochynek folgt
Thore Arendt bei der SGKV
Zum 1. April hat der Geschäftsführer der Studiengesellschaft für 
den kombinierten Verkehr (SGKV) nach achtjähriger Tätigkeit sein 
Amt an den bisherigen SGKV-Projektmanager Clemens Bochynek 
übergeben und ist in seine alte Heimat Osnabrück gewechselt. 
Dort habe sich in der Region eine neue und für Arendt sehr inte-
ressante Aufgabe im Bereich der Industrie 4.0 und der regionalen 
Wirtschaftsförderung ergeben, der er einfach nicht widerstehen 
konnte, so Arendt in einem Rundschreiben an die SGKV Mitglieder. 
Gemeinsam mit Bochynek hat Arendt die SGKV seit 2011 neu struk-
turiert und die finanzielle Unabhängigkeit des Vereins verbessert. 
Dabei hat Arendt die SGKV transparenter, wettbewerbsorientierter 
und schnittstellenoptimiert gestaltet und zu einer handlungsfä-
higen und für die KV-Branche nutzenbringenden Institution ausge-
baut, die in den vergangenen Jahren deutliche Akzente beim Aus-
bau des intermodalen Verkehrs in Deutschland und Europa gesetzt 
hat. Die SUT-Redaktion wünscht ihrem regelmäßigen Kolumnisten 
Thore Arendt viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe und freut sich 
auf die Fortsetzung der engen Kooperation mit seinem Nachfolger 
Clemens Bochynek, dem wir viel Erfolg bei seiner weiteren Arbeit 
wünschen, die SGKV zur zentralen Anlaufstelle für den KV zu ma-
chen.      			             Hans-Wilhelm Dünner

PERSÖNLICHES

Alexander Blankenburg 
verstärkt TX Logistik
Alexander Blankenburg wechselt 
zum 1. Juli 2016 von der SBB Cargo 
Deutschland GmbH zur TX Logistik 
AG. Beim Troisdorfer Eisenbahn-
logistikunternehmen übernimmt 
er als Director Operations die Ge-
samtverantwortung für den Bahn-
betrieb. Nach seiner Ausbildung 
bei der Deutschen Reichsbahn be-
gann Blankenburg seine berufliche 

Laufbahn bei der Deutschen Bahn. Nach zehn Jahren Tätigkeit in 
verschiedenen Positionen wechselte er 2005 als Produktionsleiter 
Süddeutschland zur SBB Cargo Deutschland, wo er ab 2010 die Po-
sition des Eisenbahnbetriebsleiters verantwortete. Zuletzt agierte 
Blankenburg dort zusätzlich als Leiter Betrieb und hatte die Be-
triebsverantwortung für Planung, Durchführung und Überwachung 
in Deutschland und den Niederlanden inne und für die Planung und 
Disposition der Verkehre in Deutschland.    Hans-Wilhelm Dünner

Peter Stemmer erhält
Prokura bei Wittig
Der Duisburger Schiffsausrüster 
Wittig GmbH, erweitert die Ge-
schäftsleitung und erteilte Peter 
Stemmer am 12. Februar Einzelpro-
kura. Seit dem 1. Juli 1979 ist Peter 
Stemmer bei dem Familienunterneh-
men beschäftigt. Nach erfolgreicher 
Ausbildung zum Einzelhandelskauf-
mann und anschließender Tätigkeit 
bei dem Ruhrorter Schiffsausrüster 

EisenRustein, wechselte er im Jahre 1979 zur damaligen Wittig oHG. 
Mit der Erweiterung der Geschäftsleitung reagiert die Wittig GmbH 
auf die wachsenden Anforderungen und Tätigkeiten. „Er hat es auf-
grund seiner Loyalität und der Identifikation mit unserem Familien-
unternehmen verdient und er hat hart dafür gearbeitet“, so Frank 
Wittig, geschäftsführender Gesellschafter der Wittig GmbH.          Nu

Sandra Schmitt neue Ge-
schäftsführerin des Hafens 
Würzburg 
Die Geschäftsführung der Würzbur-
ger Hafen GmbH liegt seit Februar 
2016 in den Händen einer Frau: Di-
plom-Kauffrau Sandra Schmitt war 
zuvor Leiterin des Stabes Unter-
nehmenssteuerung der Würzburger 
Versorgungs- und Verkehrs GmbH 
(WVV) und hat die Geschäftsfüh-
rung von Dipl.-Ing. Friedhelm So-
denkamp übernommen, der zum 
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1. April 2016 altersbedingt aus dem Unternehmen ausgeschieden 
ist. Sodenkamp ist Mitglied des Vorstandes der Stiftung Schiffer-
kinderheim in Würzburg, die seit dem 1.1.2013 Träger der Einrich-
tung „Schifferkinderheim Würzburg“ ist.     Hans-Wilhelm Dünner


